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Herrn 
Oberbürgermeister 
Hansjörg Eger 
Maximilianstr. 100 
 
67346 Speyer 

 
 

 
 
Anfrage zu Grundwasserbelastungen durch die Deponie Flotzgrün  
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Eger, 
  
nur 1,5 Kilometer südöstlich des Wassergewinnungsgebietes Speyer-Süd liegt die 
seit 1967 genutzte Deponie der BASF Flotzgrün, die in den nächsten Jahren um 
einen neuen 8. Abschnitt im Süden der Insel Flotzgrün erweitert werden soll.  
Bei Grundwassermessungen wurde im Abstrom der Deponie eine auffällige 
Grundwasserbelastung festgestellt. Diese Verunreinigungen ergeben sich daraus, 
dass teilweise schwer belastete Abfälle  bis 1986/87  ohne Basisabdichtung 
abgelagert wurden und damit Schadstoffe in beträchtlichem Umfang in das 
Grundwasser abgeben.  
Da Speyer sein Trinkwasser nach wie vor zu einem Anteil von mehr als 30 % aus  
Speyer-Süd bezieht, ist die Entwicklung der Grundwasserbelastung durch die 
Deponie Flotzgrün von großer Bedeutung für die Speyerer Trinkwasserversorgung.  
 
Daher bitten wir die Verwaltung in der kommenden Stadtratssitzung um die 
Beantwortung folgender Fragen: 
 
1. Welche kurz- mittel- und langfristige Gefahr geht von der Altdeponie Flotzgrün für 

das Wassergewinnungsgebiet Speyer Süd aus? 
 
2.  Welche Konzepte gibt es, wenn sich die Grundwasserbelastungen durch die 

Deponie weiter nach Nordwesten in Richtung des Speyerer 
Wassergewinnungsgebietes ausbreiten? 

 
3. Beabsichtigt die Stadt Speyer im Rahmen des Planfeststellungsverfahren für den 

8. Abschnitt der Deponie einen Antrag auf Sanierung der Altdeponie zu stellen? 
 
4. Welche Stellungnahme wird die Stadt zu dem Planfeststellungsverfahren 

abgeben?  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Johannes Jaberg 
- Fraktionsvorsitzender B90/Die Grünen - 

 Grüne-Fraktion,  Falkenturmgasse 2,  67346 Speyer 
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Speyer, den  22.02.2014 


